
Hunderten von Betrieben - an der Spitze die Parteiorganisationen - führen 
den gleichen Kampf um die Erreichung des Weltstandes in der Qualität und 
bei den Selbstkosten.

Diese kluge, überlegte Arbeit drückt die Erkenntnis aus: Die Ste igerung  

der  Arbe i tsproduktiv i tä t ,  d ie  Erhöhung der  Q uali tä t  der  Erzeugn isse  und  d ie  

Senkung der  K osten  s ind  der  e inzig  m öglidhe  und  s idhere  W eg  zur  Erhöhung  

des  Lebensstandards .

Um auf diesem Wege noch schneller voranzukommen, ist es notwendig, 
vor  a l le m  d ie  F ührung S tä tigke i t  und  d ie  L ei tu ngs-  und  O rganisa t ionsarbe i t  

auf a l len  E benen  des  S taa tes ,  der  W irtschaf t ,  der  Par te i und  der  TA assenorga-  

nisa t ionen  grundlegend  zu  verändern . Deshalb wird sich die 5. Tagung des 
Zentralkomitees mit den weiteren praktischen Maßnahmen zur Verwirk­
lichung des neuen ökonomischen Systems der Planung und Leitung der Volks­
wirtschaft beschäftigen.

Wir machen darauf aufmerksam, daß in einigen Wirtschaftszweigen im 
letzten Jahr die Papierwirtschaft zugenommen hat. Das hat seine Ursachen 
darin, daß manche Leiter versuchen, „ein neues administratives System" zu 
schaffen, statt mit ökonomischen Mitteln die Produktion zu organisieren und 
zu lenken. Sie dehnen den Bürokratismus noch aus, indem sie die Zahl der 
Sitzungen und der Schreiben erhöhen.

ökonomisch leiten heißt aber zugleich die Menschen bei der Durchführung 
der Aufgaben anleiten und durch gute Vorbereitung der Beratungen und 
Durchführung von Seminaren, die sich auf die konkrete Anwendung des 
ökonomischen Systems in dem betreffenden Produktionszweig und Betrieb 
beziehen, die Menschen zur schöpferischen Arbeit erziehen.

W elche  Aufgaben  

s tehen vor  a l len  Par te iorgan isa t ionen  und  Par te i le i tungen  

zur  gründlichen  Vorbere i tung  d ieses  P lenum s?

Das Zentralkomitee empfiehlt, anknüpfend an die Fortschritte im ökono­
mischen Denken der Werktätigen, überall e ine  bre i te  Verpfl ich tungsbew e­

gung  zur  Lösung  der  w issenschaft l ich - te chnischen  und  ökonom ischen  Auf­

gaben  des  Jahres  1 9 6 4  zu  en tfachen . Zu Ehren des 5. Plenums sollten sich 
die Parteiorganisationen, die Organisationen der Gewerkschaft, der Kammer 
der Technik, der Freien Deutschen Jugend usw. dafür einsetzen, daß alle  

Werktätigen m it  V li l fe  der  sozia l is t isdben  G em einschaf tsarbe i t  neue große
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